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Das Europäische Parlament informiert Sie in dieser Erklärung über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten, wenn Sie im Rahmen eines Gruppenbesuchs an einer Führung 
durch einen unserer Plenarsäle teilnehmen. 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden auf der Grundlage der Verordnung (EU) 2018/1725 
(im Folgenden „Verordnung“) verarbeitet. 

 

1. WER IST DER VERANTWORTLICHE? 

Als Verantwortlicher handelt das Europäische Parlament, d. h. das Referat Gruppen- und 
Plenarsaalbesuche der Generaldirektion Kommunikation, vertreten durch seine 
Referatsleitung. 

 

2. WIE UND ZU WELCHEN ZWECKEN WERDEN IHRE PERSONENBEZOGENEN DATEN 

VERARBEITET? 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten dient folgenden Zwecken:  

Zweck 1:  Buchung von Besuchen bezuschusster und nicht bezuschusster 
Besuchergruppen, einschließlich des Zugangs zu den Räumlichkeiten 
(Akkreditierungsverfahren) 

Zweck 2:  Organisation von Besuchen bezuschusster und nicht bezuschusster Gruppen 
über ihre jeweilige Gruppenleitung 

Zweck 3:  Administrative und finanzielle Abwicklung der Gruppenbesuche (für 
bezuschusste Gruppen) 

 

3. WELCHE PERSONENBEZOGENEN DATEN WERDEN VERARBEITET? 

Folgende Kategorien personenbezogener Daten werden verarbeitet: 
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Von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern:  

• Nachname 
• Vorname 
• Geburtsdatum 
• Postanschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort, Region/Bundesland/Provinz, 

Land) 
• E-Mail-Adresse 
• Staatsangehörigkeit 
• Art des Personaldokuments 
• Nummer des Personaldokuments 
• Ende der Geltungsdauer des Personaldokuments 

 

Von der Leitung bezuschusster Gruppen:  

• E-Mail-Adresse 
• Postanschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort, Region/Bundesland/Provinz, 

Land) 
• Sprache 
• Art des Personaldokuments 
• Nummer des Personaldokuments 
• Ende der Geltungsdauer des Personaldokuments 
• Ausstellungsland des Personaldokuments 
• Telefonnummer 
• Name des Unternehmens 
• Kontoinhaber  
• Name der Bank 
• SWIFT/BIC 
• IBAN 

 

Zusätzlich wird unter Umständen Folgendes verarbeitet: 
• Nachweis über Behinderungen, wenn Sie ein bezuschusster Teilnehmer bzw. eine 

bezuschusste Teilnehmerin sind, der bzw. die Anspruch auf eine zusätzliche Beihilfe 
aufgrund einer Behinderung hat 

• Wohnsitznachweis, wenn Sie ein bezuschusster Teilnehmer bzw. eine bezuschusste 
Teilnehmerin aus einem Land außerhalb der EU sind 
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4. AUF WELCHER RECHTSGRUNDLAGE ERFOLGT DIE VERARBEITUNG? 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten bildet Artikel 5 
Absatz 1 Buchstabe b der Verordnung (EU) 2018/1725, d. h. die Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, der der Verantwortliche unterliegt.  

Diese Verpflichtung ist festgelegt in 

• den Artikeln 13 und 16 der Regelung des Europäischen Parlaments über den 
Empfang von Besuchergruppen vom 16. Dezember 2002, zuletzt geändert am 
18. Januar 2021, sowie 

• der Mitteilung 11/2019 der Quästoren über die Umsetzung von Artikel 23 der 
Regelung für den Empfang von Besuchergruppen und zur Einführung eines 
zusätzlichen finanziellen Beitrags für Besucher mit besonderen Bedürfnissen.  

 

5. WIE LANGE WERDEN IHRE PERSONENBEZOGENEN DATEN GESPEICHERT? 

Ihre personenbezogenen Daten werden für die Abwicklung und Organisation der Besuche 
gespeichert: 

• Bei nicht bezuschussten Gruppen werden die Daten aus Sicherheitsgründen ein Jahr 
lang gespeichert (Generaldirektion Sicherheit und Schutz des Europäischen 
Parlaments). 

• Bei bezuschussten Gruppen werden die Daten für einen Zeitraum von fünf Jahren ab 
der Entlastung des Europäischen Parlaments aufbewahrt (in der Regel insgesamt 
sieben Jahre ab dem Zeitpunkt der Erhebung), wie in der Haushaltsordnung der Union 
festgelegt. 

Nach diesen Zeiträumen werden die Daten für statistische Zwecke anonymisiert. 

 

6. WER VERARBEITET IHRE PERSONENBEZOGENEN DATEN? 

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht an Auftragsverarbeiter weitergegeben. 

 

7. AN WEN WERDEN IHRE PERSONENBEZOGENEN DATEN WEITERGEGEBEN? 

Die Empfänger der personenbezogenen Daten sind:  

Bei allen Gruppen:  
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• die Generaldirektion Sicherheits- und Schutzbelange (GD SAFE) aus Gründen der 
Akkreditierung und Sicherheit – siehe Erklärung Nr. 818 „Besucherakkreditierung“, 
die im öffentlichen Datenschutzregister des Europäischen Parlaments einsehbar ist. 

Bei bezuschussten Gruppen:  

• die Generaldirektion Finanzen (GD FINS) für Überprüfungen, Ex-post-Kontrollen 
und zur Vermeidung von Doppelzahlungen im Rahmen des Programms „Triff Deinen 
Europaabgeordneten“ 

• das Referat Interne Prüfung des Europäischen Parlaments im Fall einer internen 
Prüfung 

Darüber hinaus können die Daten im Fall einer Rechnungsprüfung an den Rechnungshof 
weitergegeben werden. 

 

8. WERDEN IHRE PERSONENBEZOGENEN DATEN AN EINEN DRITTSTAAT AUßERHALB DER EU 

ODER EINE INTERNATIONALE ORGANISATION WEITERGEGEBEN? 

Nein. 

 

9. WIRD EINE AUTOMATISIERTE VERARBEITUNG BZW. „PROFILING“ EINGESETZT, UM 

ENTSCHEIDUNGEN ZU TREFFEN, DIE SICH AUF SIE AUSWIRKEN KÖNNTEN? 

Nein. 

 

10. AUS WELCHER QUELLE STAMMEN DIE PERSONENBEZOGENEN DATEN, WENN SIE NICHT VON 

IHNEN ÜBERMITTELT WURDEN? 

Es werden keine Daten aus anderen Quellen als bei Ihnen erhoben. 

 

11. WELCHE RECHTE HABEN SIE? 

Gemäß Kapitel III (Artikel 14-25) der Verordnung haben Sie folgende Rechte: 

• das Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten 
• das Recht auf Berichtigung Ihrer personenbezogenen Daten 
• in bestimmten Fällen das Recht auf Löschung Ihrer personenbezogenen Daten 
• in bestimmten Fällen das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten 

https://www.europarl.europa.eu/data-protect/index.do
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• in bestimmten Fällen das Recht auf Datenübertragbarkeit  
• in bestimmten Fällen das Recht, gegen die Verarbeitung Widerspruch einzulegen 
• das Recht, eine Beschwerde einzureichen 

 

12. WIE KÖNNEN SIE IHRE RECHTE AUSÜBEN? 

Sie können Ihre Rechte ausüben, indem Sie sich per E-Mail (visit@europarl.europa.eu) oder 
per Post in einem Sicherheitsumschlag unter folgender Adresse an den Verantwortlichen 
wenden: Referat Gruppen- und Plenarsaalbesuche, z. Hd.: Referatsleitung, Generaldirektion 
Kommunikation, Europäisches Parlament, Rue Wiertz/Wiertzstraat 60, B-1047 
Bruxelles/Brüssel. 

 

Wenn Sie Anmerkungen oder Beschwerden bezüglich der Art und Weise der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten haben, können Sie sich über data-
protection@europarl.europa.eu an den Datenschutzbeauftragten des Europäischen 
Parlaments wenden. 

 

Sie haben das Recht, per E-Mail (edps@edps.europa.eu) eine Beschwerde beim 
Europäischen Datenschutzbeauftragten einzureichen, wenn Sie der Auffassung sind, dass 
Ihre Rechte aus der Verordnung (EU) 2018/1725 aufgrund der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch den Verantwortlichen verletzt wurden. 

 

Weitere Informationen finden Sie im Datenschutzregister des Europäischen Parlaments, in 
dem alle Vorgänge der Verarbeitung personenbezogener Daten verzeichnet sind. 

 

mailto:visit@europarl.europa.eu
mailto:data-protection@europarl.europa.eu
mailto:data-protection@europarl.europa.eu
mailto:edps@edps.europa.eu
https://www.europarl.europa.eu/data-protect/index.do

	1. Wer ist der Verantwortliche?
	2. Wie und zu welchen Zwecken werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet?
	3. Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet?
	4. Auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung?
	5. Wie lange werden Ihre personenbezogenen Daten gespeichert?
	6. Wer verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten?
	7. An wen werden Ihre personenbezogenen Daten weitergegeben?
	8. Werden Ihre personenbezogenen Daten an einen Drittstaat außerhalb der EU oder eine internationale Organisation weitergegeben?
	9. Wird eine automatisierte Verarbeitung bzw. „Profiling“ eingesetzt, um Entscheidungen zu treffen, die sich auf Sie auswirken könnten?
	10. Aus welcher Quelle stammen die personenbezogenen Daten, wenn sie nicht von Ihnen übermittelt wurden?
	11. Welche Rechte haben Sie?
	12. Wie können Sie Ihre Rechte ausüben?

